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Landesverband Bayern der Gehörlosen e.V. 

Hilfe für gehörlose Kinder in Uganda
Ein Projekt zur Unterstützung der Gehörlosen in Uganda 

Liebe Patinnen und Paten,
Freundinnen und Freunde, Unterstützerinnen und Unterstützer 

Wie jedes Jahr möchten wir uns zunächst bei Ihnen von ganzem Herzen für Ihre
Unterstützung unseres Ugandaprojekts „Hilfe für gehörlose Kinder in Uganda“ bedanken.

Ohne Sie könnten wir nicht so viel auf die Beine stellen. 

Sehr gefreut hat uns, dass unser Projektleiter Gerhard Ehrenreich während der Kulturtage 
der Gehörlosen in Friedrichshafen einen der fünf Kulturpreise für seine langjährige 
ehrenamtliche Arbeit im Gehörlosensport und für das Ugandaprojekt bekommen hat.



Dieses Jahr flogen wieder Projektmitarbeitende nach Uganda und konnten sich über die 
neuen Entwicklungen in den Schulen informieren. 

Alexander Hock war im März in Uganda, Gabi Finkelmeyer im Oktober und Gerhard 
Ehrenreich mit der DGS-Dolmetscherin Lea im November.

Hier nun ein Überblick über unsere Arbeit im Jahr 2024

St. Mark VII School for the Deaf – Bwanda 

Der große 35.000 Liter Erdwassertank konnte endlich gebaut werden. Die Kosten dafür 
kamen vom Kindermissionswerk – die Sternsinger Würzburg-Heuchelhof hatten mehrere 
Jahre fleißig dafür gesammelt.  

Der Weg vom Kindergarten zum Schulgelände und zum Tor soll gepflastert werden, damit er
rollstuhlgerecht ist. Leider fehlt noch das Geld, um den Weg fertigzustellen.



Die Auszubildenden im Tischlerbereich bauen z.Z. verschiedene Möbelstücke wie Betten, 
Tische, Stühle und Schränke. Diese werden nach der Fertigstellung verkauft, so dass vom 
Erlös 
neues Material gekauft werden kann.

Vom Hamburger Fußballverein St. Pauli bekamen wir eine große Spende an neuen Trikots 
in verschiedenen Kindergrößen.

Die Freude der Kinder war riesengroß.

                  

Zum Jahresende erhielten wir von einem Patenvater eine Spende für einen 
Trinkwasserspeicher. Nun kann auch hier – wie bereits an den anderen beiden Schulen – 
gefiltertes Regenwasser getrunken und muss nicht für ca. 200 Kinder täglich abgekocht 
werden. 

Von Power One for One Foundation gGmbH wurde eine neue Solaranlage finanziert, so 
dass es jetzt nicht nur im Kindergarten, sondern auch in der großen Halle und in den 
Klassen- und Schlafräumen abends ausreichend hell ist.

Rwera Unit for the Deaf – Ntungamo
Unser  Antrag bei „Bild hilft! Ein Herz für Kinder“ für ein neues einstöckiges Gebäude mit 
fünf Klassenräumen, Fachräumen, Bücherei, Mitarbeitendenzimmer und Büro wurde 



bewilligt, so dass hier im Juli/August mit den ersten Ausgrabungen begonnen werden 
konnte. Wir sind erstaunt, mit welcher Geschwindigkeit – alles ohne Maschinen – der Bau 
voranschreitet. 

 

August 2024 September 2024

  
  

Oktober 2024, Klassenräume im Erdgeschoss                  November 2024, erkennbar die Rampe zum 
                                                                                            1. Stock 

Auch hier war die Freude über die 
St-Pauli-Trikots riesig.

St. Bruno Vocational Training School – Isingiro
An dieser inklusiven Berufsschule wurde im Januar mit dem Bau der Mehrzweckhalle 
begonnen – hauptsächlich finanziert von Schmitz-Stiftungen. 

Im letzten Jahr beendeten drei Maurer-Auszubildende ihre Ausbildung. Einer von ihnen 
entschloss sich, sich gleich beim Bauunternehmer, der diese Halle baut, zu bewerben und 



wurde von diesem übernommen. Die anderen beiden jungen Männer sind zusammen bei 
einer anderen Firma angestellt. 
Auch die jungen Frauen, die ihre Ausbildungen zu Schneiderin, Strickerin oder Friseurin 
beendeten, haben feste Anstellungen bekommen und verdienen ihren Lebensunterhalt.
Es freut uns immer, wenn wir solche Erfolgsmeldungen weitergeben können. 

Zurück zum Bau der Mehrzweckhalle. Auch hier wurde erstaunlich schnell gebaut und im 
Oktober, beim Besuch von Gabi Finkelmeyer, konnte die Halle feierlich eingeweiht werden.

Februar 2024    April 2024      August 2024

Oktober 2024 Oktober 2024

      Feierliche Einweihung am 17. Oktober 2024

Durch zwei Großspenden von Pateneltern wurde an der Schule auch noch ein großer 
Hühnerstall gebaut. Er ist unterteilt in mehrere Ställe, so dass von der Aufzucht bis zum 
schlachtreifen Huhn ca. 1500 Hühner untergebracht sind. 
Hier erhalten vor allem Jugendliche eine Ausbildung, die sich in den anderen Berufen etwas 
schwer tun.
Mit der Aufzucht von Hühnern könnten sie anschließend ihren Lebensunterhalt verdienen.



        Stall innen und außen                    Henne mit Küken
  

Secondary School
Inzwischen sind einige Schülerinnen und Schüler von der St. Mark VII School for the Deaf 
and Deafblind und von der Rwera Unit for the Deaf auf eine Secondary School 
(weiterführende Schule) oder eine andere Berufsschule als St. Bruno Vocational School 
gewechselt. Wenn es sich dabei um Patenkinder handelt, wird das jeweilige Patengeld  an 
diese Schulen weitergeleitet.
Zur Zeit sind es diese Schulen:

 Mbale School for the Deaf – Secondary und Vocational School
 St. John’s Secondary School – Nyabwina
 Wakiso Secondary School – Kampala
 Kunsthochschule – Entebbe
 Vocational School – Entebbe
 Wisdom Training Resource Center (Berufsschule) – Ibanda 

Unsere Projektarbeit in Deutschland 

Alle Anschaffungen (Gebäude, Hühner, Wasserspeicher, etc.) geschehen auf Antrag der 
jeweiligen Schulleiterinnen und werden nicht von uns initiiert. Wir versuchen, hier in 
Deutschland Spenderinnen und Spender zu finden, so dass die Anträge anschließend vor 
Ort umgesetzt werden können. Die Schulleiterinnen arbeiten mit örtlichen Unternehmen 
zusammen, wir haben darauf keinen Einfluss. Lediglich die Abrechnung mit den deutschen 
Stiftungen übernehmen wir anschließend wieder.
Somit sind wir immer auf der Suche nach Stiftungen oder anderen Groß- und 
Kleinspendenden. 

Wir vermitteln auf Anfrage Patenschaften, so dass der Internatsbesuch der gehörlosen 
Kinder und Jugendlichen kostenmäßig abgedeckt ist. 
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich anschließend immer, wenn sie persönliche Briefe 
oder auch mal ein Taschengeld von ihren Pateneltern bekommen.

Besonders freute es uns, dass die Sternsinger
vom Würzburg – Heuchelhof auch in diesem
Jahr wieder aktiv waren fleißig Geld
sammelten. Ihnen gilt unser großer Dank.
Dieses Geld ging wie immer an das
Kindermissionswerk. 



Danke
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern ganz herzlich
bedanken. 
Stellvertretend für die vielen Spenderinnen und Spender und ihre Aktionen seien hier
einige genannt
• Landesverband Bayern der Gehörlosen
• Hörgeräte Firma Huth & Dickert aus Würzburg
• Orthopädie Technik Firma Ralf Brauns aus Herborn
• Solarfirma „PowerOneForOne Foundation gGmbH“
• W.P.Schmitz-Stiftung
• Bild Hilft „Ein Herz für Kinder“

Wir hoffen, dass wir auch 2025 wieder tatkräftig unterstützt werden.
Dafür bereits im Voraus vielen Dank!

Für das gesamte Team – Ihr Gerhard Ehrenreich

Hilfe für gehörlose Kinder in Uganda
Unterstützt vom Landesverband Bayern der Gehörlosen e.V. 

Landesverband Bayern der Gehörlosen e.V. Schwanthalerstraße 76 Rgb
80336 München 

patenschaften@gehoerlosen-afrikapropjekt.de www.gehoerlosen-afrikaprojekt.de 
www.info@lv-bayern-gehoerlos.de 

E-Mail: Kontakt@gehoerlosen-afrikaprojekt.de 

Spendenkonto: 

Landesverband Bayern der Gehörlosen e.V. „Sonderkonto Afrikaprojekt“
IBAN: DE05 3702 0500 0007 8033 04
BIC: BFSWDE33MUE 

Bank: Bank für Sozialwirtschaft München 

Für Spenden ab 50,00 Euro stellt der Landesverband Bayern der Gehörlosen e.V. eine 
Spendenquittung aus.
Für Spenden bis zu 50,00 Euro gilt der Überweisungsbeleg als Spendenbescheinigung. 

Spendenbescheinigungen werden einmal im Jahr (Ende Januar bis Mitte Februar) mit einer 
Übersicht all Ihrer Spenden für das Finanzamt ausgestellt.
Bitte genaue Anschrift auf dem Überweisungsformular angeben. 


